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Antrag auf Unterstützung des Projekts „Verlorene Gräber“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 30. Juni 2021 durften Holger Frerichs und ich das geplante Projekt „Verlo-
rene Gräber“ im Ausschuss für Schule, Sport und Kultur des Kreistages vor-
stellen. In diesem Zusammenhang möchte ich nun die Kostenschätzung für 
dieses Vorhaben zusammen mit einem Antrag auf Förderung durch den Land-
kreis einreichen. 

Wie aus der Projektskizze und der Kostenschätzung ersichtlich ist, gliedert 
sich das Projekt in mehrere Phasen. Der Hauptteil der Kosten entfällt dabei 
auf die erste Phase, in der es darum geht, die Kriegsgräber und Kriegsgräber-
stätten zu erfassen und Recherchen durchzuführen. Die anschließende Erstel-
lung einer detaillierten Dokumentation ist mit erheblichem Aufwand verbun-
den und führt zu weiteren Kosten. Diese Dokumentation als Resultat der Re-
cherchearbeiten wird über den eigentlichen Bereich hinaus für die Arbeit an 
und mit den Kriegsgräbern – z. B. in den Bereichen Kriegsgräberfürsorge und 
Bildung – maßgeblich sein. Am Beispiel der Dokumentation zur Kriegsgräber-
stätte Sande ist nachvollziehbar, welche Auswirkungen möglich sind. So ge-
hen die Umgestaltung des betreffenden Friedhofsareals sowie die endgültige 
Klärung von Namen darauf zurück. 

Als institutioneller Kooperationspartner für die oben erwähnten Arbeiten bei 
Recherche und Dokumentation bietet sich das Schlossmuseum an. Hier 
könnte dann mit der ausführenden Person – Holger Frerichs als bereits lange 
mit der Forschungsmaterie vertrauter Historiker bietet sich an – ein Vertrag 
geschlossen werden. Zudem hat die Stiftung niedersächsische Gedenkstätten 
(Celle) zugesagt, das Projekt beratend zu begleiten. 

An dieser Stelle ist es wichtig zu betonen, dass weitere Folgen des Projekts, z. 
B. Arbeiten zur Korrektur von Namen der Kriegstoten oder Umgestaltungs-
maßnahmen auf den Kriegsgräberstätten in die Verantwortung von Friedhofs-
trägern und Kommunen fallen und in der Regel vom Niedersächsischen In-
nenministerium erstattet werden. Hier kommen auf den Landkreis also keine 
Folgekosten zu. 
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Die Erstellung didaktischer Materialien, bei der maßgeblich unsere Bildungsreferentin ge-
meinsam mit Lehrerinnen und Lehrern tätig werden wird, stellt einen kleineren Kostenfak-
tor dar und könnte nach der Erstellung der Dokumentation beginnen. 

Ich würde mich freuen, wenn der Landkreis Friesland dieses Projekt, das der Erforschung 
eines Teils der Heimatschichte sowie der Weiterentwicklung des Gedenkens und der histo-
risch-politischen Bildungsarbeit dienen wird, finanziell unterstützt.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


